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cherweise nicht. Es ist das Verdienst der örtlichen Ver-
kehrsvereine und der Zürcherischen Arbeitsgemeinschaft 
für Wanderwege (ZAW), dass sie den Fussgängern Wege 
zeigten, wo sie abseits der lärmenden, staubigen, stinken-
den Landstrasse sichere Wege durch die Landschaft gehen 
konnten. 
Solche Wege bestanden lange bevor aus den Kirchwegen 
eigentliche Durchgangsstrassen wurden und dienten den 
recht bescheidenen Verkehrsbedürfnissen früherer Zeiten. 
Oft handelte es sich bei diesen Wegen um Kirchwege, wie 
zum Beispiel der Wanderweg vom Oberholz nach Eschen-
bach oder der Pilgerweg am Bachtelhang, der vom Boden-
see her über Fischingen-Steg-Blattenbach-Pilgersteg-Rüti 
via Rapperswil über die Holzbrücke nach Hurden und über 

Im Schweizerischen Volksblatt vom Bachtel erschien am 10. April 1918 unter dem Titel «Der neue 
Verkehrs- und Verschönerungsverein Wald» ein Bericht von Otto Binder, einem Walder Volksschul-
lehrer. Der liess sich zu einem Beitrag eines Lesers vernehmen und beantwortete die Frage, weshalb 
schon wieder ein neuer Verein entsteht.  

Einst war die Strasse der Verkehrsweg von Dorf zu Dorf, 
von Stadt zu Stadt. Auf ihr zog der Handwerksbursche in 
die Ferne, kreuzten Händler, Spielleute, Pilger und Bettler 
die Länder. Auf ihr rollten Postkutschen, die Wagen der 
Vornehmen und Lastfuhren dahin. Im Kanton Zürich war 
eine Arbeitsgemeinschaft für Wanderwege gegründet wor-
den, die örtliche Verkehrsvereine beim Wegunterhalt 
 (Sanierung bestehender Wege, Markierung und Neusigna-
lisierung) unterstützte. Mit dem Aufkommen des Automo-
bilverkehrs war der Fussgänger auf der Strasse nicht mehr 
beliebt. Immer mehr hörte man, dass er, ob er wollte oder 
nicht, von der Landstrasse vertrieben werden sollte und 
man fragte sich, ob in der Zeit des Benzinmotors der Fuss-
gänger überhaupt aus der Mode gekommen sei. Glückli-

Wegweiser Standort Bahnhof – in alle Richtungen. (Foto: Werner Brunner)



den St. Meinrad und die Teufelsbrücke  nach Einsiedeln 
führt.  Otto Binder, Lehrer und ehemals ein Mitglied des 
Verkehrsvereins Wald, hatte am 10. April 1918 im Schwei-
zerischen Volksblatt einen Artikel erscheinen lassen, der 
Klarheit über die Zuständigkeiten und Absichten der bei-
den Organisationen ZAW und VVW schaffen sollte. Diese 
schienen nicht restlos geklärt gewesen zu sein. Zum Bei-
spiel lagen die Signalisationen damals – im Gegensatz zu 
heute – sehr im Argen, was zu Fehlleitungen der Wande-
rer führte und den Missmut der Landwirte hervorrief, weil 
diese durch die grünen, blühenden Matten wanderten. Weil 
eine klare Zuständigkeit fehlte, warteten beide Vereine zu 
und meinten, der andere werde schon erkennen, dass er 
von der Organisation vorausbestimmt sei, die Pendenzen 
des Jahrhunderts zu erledigen. Ein gutes Einvernehmen 
mit den Grundeigentümern war schon immer eine Voraus-
setzung für eine erfolgreiche Tätigkeit auf den Wander-
wegen.  Ein harter Schlag traf Otto Binder und er meinte 
in seinem Text zu einem Leserbrief, der neue Verkehrsver-
ein sei aus der «Macht der Verhältnisse» entstanden. Dann 
stellte er fest, dass schon bisher zwei Vereine bestanden. 
Dem Thema Verschönerung widmete sich der Verschöne-
rungsverein, den Fragen des Verkehrs hatte sich der Ge-

werbe- und Verkehrsverein angenommen. Wie aus Proto-
kollaufzeichnungen hervorgeht, war nicht immer klar, ob 
der Arbeitsbereich der Verschönerung oder des Verkehrs 
beziehungsweise des Gewerbes diente. So blieb die drin-
gende Erneuerung der Wegweiser liegen. Damals waren 
auf dem Wegnetz am Tössstock zirka 30 selber gemalte und 
schwarz beschriftete gelbe Täfelchen aus Holz angebracht. 
Man machte sich damals keine Gedanken, auf welchem 
Gemeinde gebiet die Wegweiser lagen. Im Gebiet «Ger» wird 
die Gemeinde- und Kantonsgrenze Wald (Zürich) und 
Eschenbach (St. Gallen) mehrmals überschritten. In den 
1980er-Jahren wurden im genannten Wegabschnitt mit 
Hilfe des Zivilschutzes der Gemeinden Wald und  Goldingen 
zur Freude der Wanderer Wegtafeln erstellt. Sie  waren jetzt 
nicht mehr auf der schon für damalige Verhältnisse stark 
befahrenen Fälmisstrasse unterwegs. Im Laufe der Zeit 
wurde die Spalte zwischen Verkehr und Verschönerung 
durch andere Themen aufgefüllt. Protokollaufzeichnungen 
machen deutlich, dass bei der Gründung des VVW 1888 
die Begriffe der Verschönerung und des Verkehrs nicht im-
mer klar abgrenzbar waren und sich die  Zuständigkeiten 
erst mit der Zeit ergaben. Der «neue» Verkehrsverein be-
fasste sich zudem eingehend mit Fragen zum Eisen-
bahnfahrplan. Ausserdem führte er für die  Gemeinde Wald 
auch Sitzungen mit den Vereinen betreffend Koordination 
von Anlässen in der Gemeinde durch. Diese Dienste wur-
den in der Gemeinde sehr geschätzt. 
 
Der Verkehrsverein als Wirtschaftsförderer  
Sollte einmal eine unserer nahen Bergwirtschaften nicht 
mehr tadellos geführt werden, so nahm sich der Verein vor, 
den «Übelstand» zu beheben. Er unterstützte den Wirt 
durch zeitgemässe Reklame und Verbesserung der Zu-
gänge. Der Verein wollte durch Vermehrung der öffentli-
chen Anlagen das Dorfbild verschönern.Otto Binder be-
richtet 1918, dass in diesem Zusammenhang Zeugen aus 
vergangener Zeit, Naturobjekten und Gebäuden, mehr Auf-
merksamkeit geschenkt werden sollte. Dasselbe gilt für 
schützenwerte Bauten. Für Letztere besteht heute ein 
 Inventar mit rund 100 Objekten. Binder berichtete, dass 
im Zusammenhang Zeugen aus der Entstehung unsrer 
 Gemeinde (zum Beispiel Erratische Blöcke am Bachtel-
hang und bei der Wolfsgrueb) Aufmerksamkeit geschenkt 
werden sollte. Ebenso dem schützenswerten Baumbestand. 
Schliesslich kam das Fehlen einer zweckmässigen Bade-
möglichkeit wieder einmal in den Fokus. Der Verkehrs- und 
Verschönerungsverein wurde diesbezüglich aktiv. Die 
 älteren Generationen wissen zu erzählen, dass der Küh-
weidweiher einst als mögliche «Badi» ins Auge gefasst 
wurde. Weil aber der Weiher bei der Aktienbrauerei im 
 Hinternord ebenfalls frei wurde, musste das Thema erneut 
aufgegriffen werden. Am 19. August 1927 wurde in Wald 
eine Schwimmbadkommission ins Leben gerufen. 
 

Max Krieg 

Inserat Einladung an die Generalversammlung des Verschönerungsvereins 1888.

Wanderwegsignalisation beim Standort Wolfsgrueb: Rechts führt die Strasse zur 
Poo-Alp und halblinks geht es hinunter zur Tössscheide, ganz links führt die 
Strasse hoch zur Alp Scheidegg. (Foto: Werner Brunner)



Matthias Gafner ist Präsident des Verkehrsvereins 
Wald (VVW), der 1888 gegründet wurde. Gafner ist 
Technischer Leiter und Verwaltungsratspräsident 
der Gafner Maschinenbau AG, Wald

Matthias Gafner, was macht eigentlich der Verkehrs-
verein Wald genau?
Die Mitglieder des Verkehrsvereins sind in erster Linie auf 
den Wanderwegen der Gemeinde unterwegs und überwa-
chen deren Zustand und den eventuellen Sanierungs-
bedarf. Auch auf die Bänkli und Feuerstellen wird ein Auge 
geworfen und es gehört zu unserer Kernkompetenz diese 
selber in Stand zu halten. Bei den Wegen gibt es verschie-
dene Klassen, mit Kantons-, Gemeinde- und eigenen Ver-
kehrsvereinswegen. Beispielsweise derjenige vom Schürli 
in Dieterswil hoch zur Haberrüti ist ein Verkehrsvereins-
weg. Der wurde von uns instand gestellt und bei dem sind 
wir auch für den Unterhalt verantwortlich. Andere Wege, 
die als Verkehrswege erfasst sind, sind der Gemeinde an-
gegliedert und die ist dann auch dafür verantwortlich. Das 
Sagenraintobel ist dann wieder Kantonsweg und da ist das 
Amt im Betzholz zuständig. Nur haben die oftmals keine 
Zeit und dann springen wir für sie ein. Es gibt aber einen 
genauen Plan, wer für welchen Weg zuständig ist. 
Eine weitere wichtige Aufgabe des Verkehrsvereins ist das 
Organisieren von Anlässen im Dorf. Der Neuzuzügertag ist 
einer davon, dann der Silvester-Anlass der Gemeinde, bei 
dem wir den Cateringteil organisieren oder bei Vereins-
empfängen den Festumzug sowie den Apéro.

Ketzerische Frage – macht der Verkehrsverein nicht 
mehr schön? Früher hiess es doch Verkehrs- und Ver-
schönerungsverein?
Was der Verein früher schöner gemacht hat, weiss ich gar 
nicht. Das Panorama oder die Landschaft können wir ja 
nicht schöner machen. Wir heissen nur noch Verkehrsver-

ein, aber wir haben uns «Die Schönermacher» immer noch 
auf die Fahne geschrieben. 

Wieviele Mitglieder hat der VVW und was sind deren 
Aufgaben?
Wir haben 15 Mitglieder und die sind in verschiedene Res-
sorts eingeteilt. Nebst den normalen Funktionen wie Prä-
sidiales, Aktuar (Denise Zucol) oder Kassier (Denise Wen-
ger) gibt es bei uns auch das Ressort Unterhalt, das die 
Arbeitssamstage organisiert, an denen an Wanderwegen, 
Feuerstelllen und Bänkli gearbeitet wird. Wichtig sind auch 
die Wanderwegspezialisten wie Karl Schmid, Sebastian 
Krieg, Andy und Christian Züger, die die Wegweiser, Weg-
markierungen und -quittierungen im ganzen Gemeinde-
gebiet kontrollieren und instand stellen. Unsere fahrbare 
Küche ist oft im Einsatz, nicht nur an offiziellen Anlässen, 
denn Martin Weber und Daniel Akermann können auch für 
private Partys gebucht werden.

Ihr kommt bei eurer Arbeit auch mit Bikern in  Kontakt, 
Beispiel Sagenraintobel.
Da ich nicht jeden Tag im Dorf bin, höre ich wenig von 
 diesen Problemen. Aber es gibt sie, jedoch nicht gehäuft in 
unserer Gemeinde. Ich denke, Biker die meist nach Feier-
abend unter der Woche unterwegs sind, treffen nur wenige 
Wanderer an, die noch auf Tour sind. Diskussionen, über 
Wege, die noch gestattet sind und welche nicht, gibt es 
wohl immer. Wir entscheiden ja nicht über die Art und 
Weise der Nutzung von Wegen.

Wird der VVW von der Gemeinde unterstützt?
Ja, wir haben eine gewisse finanzielle Unterstützung, aber 
auch materielle. Wir dürfen dem Werkhof der Gemeinde 
eine Liste aushändigen, mit dem Material, das sie für un-
sere Arbeitstage zusammenstellen oder beschaffen. Auch 
benötigte Fahrzeuge stellt uns der Werkhof zur Verfügung. 

Der gesamte Verkehrsverein Wald mit Anhang. (Foto: VVW)



www.heimatmuseum-wald.ch www.wald360.ch 

Ausstellungen:  
Werner Fuchs, Bachtelstrasse 37 Tel. 032 685 25 54 
 Mobile 079 827 25 33 

Chronik und Heimatblatt:  
Max Krieg, Unterer Hömel 10 Tel. 055 246 28 71 
 Mobile 079 776 29 57 
Werner Brunner, Mürtschenstrasse 18 Mobile 079 822 58 42

Heimatmuseum Tel. 055 246 43 88

www.zuerioberland-tourismus.ch 

Heimatmuseumskommission, 8636 Wald 

Präsidentin:  
Rita Hessel, Bahnhofstrasse 18 Tel. 055 246 12 03

Silvester-Chlausen:  
Rolf Züger, Güntisbergstrasse 31 Tel. 079 225 85 40

Umzüge:  
Walter Steinmann, Chefistrasse 35 Tel. 055 246 64 47 

Material:  
Fritz Knobel, Felsenkellerstrasse 23 Tel. 055 246 52 67

Ein wichtiger Faktor sind für unseren Verein aber sicher 
die privaten Spenden.

Arbeitet Ihr auch mit den Biketrail-Verantwortlichen 
um Thomas Suter zusammen?
Es gab bisher noch keinen konkreten Fall, den wir umge-
setzt haben, doch das wird sicher noch kommen. Zum Bei-
spiel kann ich mir gemeinsam erarbeitetes Kartenmaterial 
vorstellen oder wenn es darum geht, bei neuralgischen 
Punkten gewisse Wege zu entflechten, um Biker und Wan-
derer zu trennen, können wir uns schon gegenseitig unter-
stützen.

Auf dem Josenberg hat der Verkehrsverein vor einigen 
Jahren eine geschützte Feuerstelle errichtet. Wird die 
benutzt und sind weitere solche Projekte geplant?
Die Feuerstelle im Josenberg wird sehr gut benutzt. Es war 
eine glückliche Fügung, dass wir dort, dank privater 
 Unterstützung, die Möglichkeit bekamen, so etwas aufzu-
stellen. Sie wird sicher mittelfristig das einzige Projekt 
 dieser Art bleiben.

Wie ist eure Akzeptanz im Dorf?
Unser Verein ist sicher gut verankert. Wir werden an den 
Veranstaltungen wahrgenommen und man scheint mit 
 unserer Arbeit zufrieden zu sein. Dass alle Mitglieder schon 
viele Jahre dabei sind zeigt sicher auch, dass wir ein gutes 
Verhältnis untereinander haben.
Im Interview nicht erwähnte Mitglieder des Verkehrs-
vereins sind: Res Gnehm (Fuhrpark), Albert Schoch und 
Roland Rossi (Unterhalt und Anlagen), Mia Smit (Veran-
staltungen), Paul Ziegler (Website).

Öffnungszeiten

Vernissage: Freitag 30. August 2024 19–21 Uhr
Finissage: Sonntag 22. September 2024 10–12 Uhr

 Samstags jeweils von 11–15 Uhr
 Sonntags  jeweils von 10–12 Uhr

Ausserterminliche Vereinbarungen sind möglich unter den
Nummern: 
Werner Fuchs – 079 827 25 33
Fritz Schläfli – 079 547 82 38

Heimatmuseum, Poststrasse 3, 8636 Wald ZH
www.heimatmuseum-wald.ch

In eigener Sache: 

Statt der zweiten, halten Sie zu diesem Zeitpunkt erst die 
erste Walder Heimet 2024 in Ihren Händen und diese auch 
noch verspätet. Infolge Erkrankung des Dorfchronisten 
wird es dieses Jahr eine Ausgaben weniger geben als nor-
mal. Wir von der Heimatmuseumskommission werden aber 
alles  daran setzen, dass dieses Jahr noch zwei weitere 
Ausgaben erscheinen werden.
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